
 

Bank:  Vereinsregister: Vorsitzender: 
IBAN: DE96 1805 1000 3300 1048 49  VR 3645 CB Ulf Lehmann 
BIC WELADED1EES • Sparkasse Elbe-Elster 

 

Wann?     Freitag, 17. Februar 2022, 19:00 Uhr 

Wo?         Herzberg, Vereinslokal „Frohes Schaffen“, Richard König Straße  

 
 

Verlust oder Gewinn? 
 
Vortrag zum Übergang der sächsischen Kurwürde an die Wettiner vor 600 
Jahren 
 

Klemmkuchen, Deckengemälde und Gold - wie passt all das zusammen? Unser 
Vereinsfreund Ulf Lehmann wird am 17. Februar das Rätsel lösen. Er spricht über 
einen wichtigen Wendepunkt in der sächsischen Geschichte unseres 
Heimatlandstriches. Hintergrund ist die am 6. Januar 1423 erfolgte Übertragung 
der sächsischen Kurwürde an den Markgrafen von Meißen, Friedrich den 
Streitbaren. Seinerzeit ein enormer Prestigegewinn. Rückte der Herrscher doch 
damit in die Riege jener Fürsten auf, welche den deutschen  König 
küren durften. Für die Mark Meißen und die anderen wettinischen Landesteile 
markierte dieses Herrschaftsprivileg den Beginn des "modernen" Sachsens, dem 
heutigen Freistaat.  
Doch wo kam diese Bezeichnung "Sachsen" überhaupt her und vor allem wer 
musste sie hergeben? Dieser Frage wird Ulf Lehmann nachgehen. Seinem 
Heimatort Herzberg geschuldet, wird er eine besondere Perspektive annehmen. 
Er blickt zunächst auf die ostelbischen Landesteile, die bereits Sachsen 
angehörten, heute jedoch Brandenburg und Sachsen-Anhalt zugeschlagen sind. 
Was zunächst verwirrt, macht die Sache aber umso spannender. Wie obendrauf 
noch Klemmkuchen, kirchliche Deckengemälde und Gold aus Mühlberg in den 
geschichtlichen Exkurs eingeflochten werden, bleibt bis zum Vereinsabend der 
Herzberger Münzfreunde geheim. 
 
Seien Sie gespannt! Es erwartet Sie ein unterhaltsamer Vortrag mit Münzen, 
alten Siegeln und vielen Bildern aus einem Sachsen, das heute so niemand mehr 
kennt. 
 
S. Tumovec  i. A. Herzberger Münzfreunde e.V. 


